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INTERNE RAHMENBEDINGUNGEN

Ebene 1: 
Strategie & 
Profilierung

Ebene 2:
Studiengangs

-portfolio

Ebene 3a: 
Fakultäts-

entwicklung

Ebene 3b: 
Studiengangs
-entwicklung

Ebene 1:
• Wofür steht die Hochschule? Wie wird Sie von 

außen und von innen wahrgenommen? 
• Warum kommen Studierende an die Hochschule? 

Und warum nicht? Wie werden sie auf die 
Hochschule aufmerksam?

• Warum bleiben Studierende an der Hochschule? 
Passen die Service- und Unterstützungsangebote 
zu den Bedürfnissen der Studierenden?

• Welche Zielgruppen möchte die Hochschule 
erreichen?

• Wie kann sich die Hochschule von anderen 
Hochschulen abgrenzen? 

Ebene 2:
• Wie kann das Studiengangsportfolio der 

Hochschule zukunftsfähig gestaltet und die 
Attraktivität für Studierende erhöht werden?

• Welche Schwerpunkte (thematisch, Formate etc.) 
möchte die Hochschule im Bereich Studium und 
Lehre setzen?

• An welchen Qualitätskriterien sollen sich 
Studiengänge orientieren? 

• Wie werden Studiengänge an der Hochschule 
(weiter-)entwickelt?

• Welchen Beitrag leisten die Fakultäten und 
zentrale Einrichtungen?

Ebene 3:
• Ebene 3 kombiniert die Fragen aus Ebene 1 und 2, 

allerdings mit einem klaren Fokus auf eine 
Fakultät bzw. einen Studiengang.

a) Das Profil der Fakultät wird geschärft und 
das Studiengangsportfolio darauf 
abgestimmt.

b) Handlungsoptionen für den Studiengang 
werden diskutiert und priorisiert.
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Vorbereitung
Monat 1

Umsetzungsplan
Monat 8

Dokumenten-
analyse

SWOT-Workshop 
mit Lehrenden

Wettbewerbs-
analyse

Datenanalyse zur 
Studierendennachfrage

Experten-
interviews

Fokusgruppen-
gespräche mit 
Studierenden

Interne 
Perspektive

Externe 
Perspektive

Bestandsaufnahme
Monat 2-3

Visions-
Workshop

Zielgruppenanalyse 
mittels Personas

Good Practice 
Recherche

Handlungsoptionen
Monat 4-5

Auswahl und 
Konkretisierung von 

Lösungen

Rückkopplung mit 
Stakeholdern 

(intern & extern)

Lösungen & Entscheidungen
Monat 6-7

Workshop zu 
Voraussetzungen & 

Auswirkungen

Maßnahmen & 
Verantwortlich-

keiten

Begleitung der Weiterentwicklung eines 

Studiengangs

BEISPIELPROZESS

Klärung von Ausgangssituation 
und Rahmenbedingungen, 

Konkretisierung des Vorgehens



KONTAKT

Kathleen Fritzsche
Teamleitung

Stifterverband Change
T +49 30 322 982 507

Kathleen.fritzsche@stifterverband.de



VIELEN DANK
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